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Jungen 18 Bezirksklasse Süd-Ost

TSB Schwäbisch Gmünd II : TTC Leinzell 
Samstag, 16.10.2021, 10:00 Uhr

TSB Schwäbisch Gmünd II siegt knapp gegen TTC Leinzell

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 6:4 in den Spielen und 20:17 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TSB Schwäbisch Gmünd II ihr Heimspiel in der Jungen 18 Bezirksklasse Süd-Ost
gegen den TTC Leinzell. Eine Stunde lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Ferdinand Wolf den
Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft hatte Glück, dass die Gäste in
ihrem 4. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten. Eine starke Leistung zeigte das
untere Paarkreuz mit Müller und Wolf, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Müller / Wolf hatten
gegen Tietze / Tietze bei ihrer Drei-Satz-Niederlage nichts auszurichten. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchten anschließend Datsiadis / Calzetta bei ihrer Niederlage gegen Wegmann /
Knödler. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Das Einzel zwischen Fotios Datsiadis und Lukas Tietze endete mit einem knappen 3:2-
Erfolg für den Gastgeber. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Datsiadis mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Nur einen Satzerfolg verbuchte
indes Carmela Calzetta bei ihrer Pleite gegen Fabian Tietze. Anschließend war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Das Einzel zwischen André Müller und Lukas
Knödler endete jedoch mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Passende spielerische
Mittel hatte anschließend Ferdinand Wolf letztlich an der Hand, um Yannick Wegmann zu
dominieren, somit stand am Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:3. In vier Sätzen gewann daraufhin Fotios Datsiadis gegen Fabian
Tietze und gab dabei nur einen Satz ab. Carmela Calzetta hatte gegen Lukas Tietze beim 6:11, 7:
11, 7:11 nichts zu bestellen. Nicht einen Satzgewinn überließ André Müller seinem Gegner Yannick
Wegmann beim klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Im nun
folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4
Punkte. Ferdinand Wolf hatte am Nachbartisch gegen Lukas Knödler bei seinem 3:0 keine
Probleme. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSB Schwäbisch Gmünd II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSB Schwäbisch Gmünd II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen die SG Schorndorf am 23.10.2021 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des TTC Leinzell wird nach nun 4 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am
23.10.2021 gegen den VfL Winterbach erneut versuchen zu punkten.

 Punkte:
 TSB Schwäbisch Gmünd II

Doppel: Müller / Wolf (0), Datsiadis / Calzetta (0) 
Einzel: F. Datsiadis (2), C. Calzetta (0), A. Müller (2), F. Wolf (2) 

 TTC Leinzell
Doppel: Tietze / Tietze (1), Wegmann / Knödler (1) 
Einzel: F. Tietze (1), L. Tietze (1), Y. Wegmann (0), L. Knödler (0)


